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Vojtěch Zedník

Die Schlacht im Teutoburger Wald und ihre Folgen 

Die Abschlussarbeit von Vojtěch Zedník beschäftigt sich relativ tiefgehend mit der Schlacht im Teutoburger Wald. Zunächst  wird der Verlauf geschildert​; anschließend darauf geht der Autor auf Streitfragen ein, die das in weit entfernter Vergangenheit liegende historische Ereignis noch heute aufwirft. Vojtěch Zedník macht den Leser mit den umstrittenen Fragen vertraut, die z.B. die Lokalisierung des Ortes der Schlacht betreffen, indem er wichtige Argumente für jeweilige Thesen anführt bzw. ihre Schwächen erklärt. 

An die Beschreibung der Schlacht und an die Erörterung der Streitfragen knüpft das Kapitel über die Bedeutung des Ereignisses für die Nachgeschichte an. Hier macht der Autor die römische Niederlage im Teutoburger Wald für die weitere Außenpolitik des Römischen Reiches – im Hinblick auf weitere Eroberungspläne – verantwortlich. Diese These ist spekulativ, doch der Autor gibt dies zu.       

Sehr gelungen ist der letzte Teil der vorliegenden Arbeit, der die Rezeption der Arminius-Gestalt bis in die heutige Zeit skizziert. Die Kapitel berichten nicht nur über die Geschichte, sondern auch über die literarische und künstlerische Bearbeitung dieses Themas. Wenn der Autor über die nationalistische Rezeption von Arminius schreibt, erklärt er dem Leser auch die nationalistischen und rassistischen Theorien und prüft die Tauglichkeit der Arminius-Gestalt für die nationalistischen Zwecke.  
Sprachlich gesehen weist die vorliegende Abschlussarbeit vereinzelte Sprach- und Tippfehler auf.
Die Abschlussarbeit von Vojtěch Zedník bewerte ich mit výborně.
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